
 

 

Initiative 2010  -  Neues Programm für die Vorsaison 

Liebe Wassersportler im PSV-Saar e.V., 

die Abteilung Wassersport bietet Euch vor der Eröffnung der diesjährigen Wassersportsaison 
ein kleines „Kulturangebot“ in der Region an. 

Vorbereitet haben wir Besichtigungen und Führungen durch folgende Saarländische 
Betriebe: Erlebnisbergwerk Velsen, Smart-Werk in Hambach, Heizkraftwerk Römerbrücke in 
Saarbrücken und Dillinger Hütte.  

Zu allen Veranstaltungen müssen wir uns namentlich anmelden. 

Berücksichtigt werden jeweils die ersten 18 Anmeldungen. 

Die Anmeldung erfolgt ab sofort bei Werner Müller telefonisch (0681-390 4987)  

oder per Email  wernerundmueller@web.de 
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Erlebnisbergwerk Velsen – am 04. März 2010  10.00 Uhr –  

Voranmeldung erforderlich 

 

 
Das Erlebnisbergwerk Velsen ist zwar ein echtes Bergwerk, doch der Steinkohlenbergbau 
ist hier längst eingestellt. Dennoch wird versucht modernen Steinkohlebergbau so 
naturgetreu wie möglich vorzuführen, anstatt nur die Überbleibsel vergangener Zeiten 
auszustellen.  
 
Eine Besichtigung beginnt mit einer Fahrt mit der Grubenbahn. Bei der Strebbegehung sieht 
man Walzenschrämlader und verschiedene Transporttechniken in Aktion. Kohle-
gewinnungsmaschinen, Schilde im Streb, Förderbänder, Elektroanlagen, Transportbahnen 
und Pumpenstationen können nicht nur besichtigt sondern auch in Betrieb genommen 
werden.  
 
Das Bergwerk ist ebenerdig befahrbar, ist also auch für Körperbehinderte geeignet. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Parkplatz bei der Kantine in 
Velsen.  
Die Führung mit Kurzfilmvorführung kostet 7,50 Euro pro Person. 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

„smartville“ – Das Smart-Werk im lothringischen Hambach bei Saargemünd 

Anmeldung erforderlich – Termin 26. März 2010 -  13.30 Uhr 

 
 
Das smart Werk Hambach wurde 1997 eingeweiht und produziert seit 1998 den smart 
fortwo, seit 2007 in der aktuellen Generation. Mehr als 800 Mitarbeiter und rund 800 weitere 
bei sieben Systempartnern haben im vergangenen Jahr knapp 140.000 Einheiten des smart 
fortwo produziert. Im September 2008 feierte die Marke zu ihrem zehnten Geburtstag die 
Produktion des 1-millionsten smart fortwo im Werk in Hambach. 

Das Werk in Lothringen steht seit jeher für ein innovatives Fertigungskonzept: Durch seine 
Montagelinie in Form eines Plus-Zeichens erfüllt es die Anforderungen von Montage und 
Logistik optimal und sorgt für hocheffiziente Produktionsabläufe. Den System- und 
Lieferantenpartnern ermöglicht dieses Prinzip die Anlieferung von Modulen direkt an das 
Montageband.  

Während der Führung sehen wir die gesamte Montage der Einzelkomponenten bis zum 
fertigen Auto. In der Halle haben wir Gelegenheit, uns einen Kurzfilm anzuschauen. 
Darüberhinaus sind dort unbekannte Prototypen des Smart ausgestellt. 

In Einzelfällen wird den Teilnehmern auch angeboten, auf der werkseigenen Teststrecke 
einen fabrikneuen Smart probezufahren. 

Die Werksbesichtigung kostet 3,- Euro pro Person. 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

Heizkraftwerk Römerbrücke in Saarbrücken  - am 07. April 2010   15.45 Uhr - 

Voranmeldung erforderlich 

 

 

Seit bald fünf Jahrzehnten versorgt das Heizkraftwerk Römerbrücke die Landeshauptstadt 
mit Energie. Doch was sich hinter dem markanten Bau an der Saar im Einzelnen verbirgt und 
wie hier zuverlässig und umweltschonend Energie erzeugt wird, wissen die wenigsten. 

Das Heizkraftwerk liegt in Sichtweite unserer Steganlage und als Nachbar empfindet man 
manchmal die Neugierde, ins Innere des Kraftwerkes zu schauen. 

Der Betreiber hat uns nun angeboten, am Mittwoch, dem 07.04.2010 das Kraftwerk als 
geschlossene Gruppe zu besichtigen. Wir treffen uns um 15.45 Uhr am Pförtnerhaus in 
66121 Saarbrücken, Straße des 13. Januar/Bismarckstraße (Für alle, die aufs 
Navigationsgerät schauen müssen). Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

 

 

 



 

 

Die Dillinger Hütte  -  325 Jahre -  Führung am 12. April 2010    09.00 Uhr - 

Voranmeldung erforderlich 

 

Im Jahr 1685 erteilte Ludwig XIV. dem Marquis Charles Henri de Lénoncourt die 
Genehmigung, eine Eisenhütte mit Schmelzofen vor den Toren der Festung Saarlouis zu 
errichten. Damals ahnte wohl niemand, dass daraus über 300 Jahre später ein Hüttenwerk 
mit einer Jahresproduktion von mehr als zwei Millionen Tonnen Rohstahl werden würde: die 
Dillinger Hütte. Die Standortfaktoren für die Gründung der Eisenhütte waren ideal. Das 
Flüsschen Prims lieferte die benötigte Wasserkraft, der Wald das Brennholz für die 
Schmelzöfen und die Erzvorkommen in der direkten Umgebung die Rohstoffe für die 
Produktion. 
 
Für Außenstehende sind die Arbeitsabläufe im Stahlwerk aufregend und sehenswert. An 
diesem Tag haben Mitglieder des PSV Saar e.V. die Möglichkeit, den gesamten 
Produktionsablauf vom Hochofen über das Stahlwerk bis zur Walzstraße aus nächster Nähe 
zu erleben. Die Führung wird am Montag vormittag stattfinden; die genaue Uhrzeit wird hier 
rechtzeitig bekannt gegeben.  
 
Die Teilnehmerzahl ist hier auf 18 begrenzt. Die Führung ist für Behinderte, Personen 
mit Gehhilfe oder Herzschrittmacher nicht geeignet. 
 
Zur Durchführung der Führung auf dem weitläufigen Hüttengelände müssen wir einen 
eigenen Bus mitbringen. Deshalb wird ein Kostenbeitrag von 14,- Euro
Mitglieder aus dem Saarbrücker Umland können in Kleinblittersdorf oder Saarbrücken 
zusteigen. Die übrigen Teilnehmer treffen den Bus auf dem Parkplatz vor dem Werkstor in 
Dillingen. 

 erhoben. 

 


